
Seit 2014 bin ich Gemeinderat in  
Sailauf, seit 2020 Kreisrat und führe in 
beiden Gremien die SPD-Fraktion. 
Ich kenne die Herausforderungen unserer 
Kommunen aus der Praxis. Ich treffe  
Entscheidungen, die erklärbar sind und 
auf die Verlass ist.

Mein beruflicher Weg führte von einer 
Handwerkslehre über ein Studium der 
Elektrotechnik ins Lehramt. Heute unter-
richte ich an der Berufsschule und Techni-
kerschule in Aschaffenburg. Ich bilde die 
Fachkräfte aus, die unsere Region braucht. 
In meiner Freizeit engagiere ich mich 
seit vielen Jahren im Roten Kreuz und im 
Schützenverein.

Ich kenne unseren Landkreis aus vielen 
Perspektiven. Ich weiß: Hier leben 
Menschen, die Großes bewegen, wenn 
die Rahmenbedingungen stimmen. 
Dafür will ich als Ihr Landrat sorgen. 

DIESE THEMEN MÖCHTE ICH IN 
UNSEREM LANDKREIS VORAN BRINGEN:

SCHULEN, DIE BEGEISTERN
Als Lehrer weiß ich: Schülerinnen und 
Schüler brauchen helle und moderne  
Räume. Digitale Technik muss funktionie-
ren und Schulsozialarbeit vor Ort sein. 
Der Schulweg muss sicher sein – ob mit 
Bus, Rad oder zu Fuß. Gemeinsam mit 
Lehrkräften, Eltern und Schülern entwi-
ckeln wir unsere Schulen weiter.  
So erhalten junge Menschen die beste 
Grundlage für ihre Zukunft.

Liebe Bürgerinnen, 
liebe Bürger,

mein Name ist Simon Dümig und ich 
möchte Ihr neuer Landrat werden. 
Ich bin 37 Jahre alt, verheiratet, Vater 
eines Sohnes und in Sailauf im Vorspes-
sart zuhause. 

Als Familienvater erlebe ich jeden Tag, 
wie wichtig sichere Wege zur Schule 
und Kita sind. Als Lehrer sehe ich täglich, 
was gute Bildung bewirkt. Als Rettungs-
sanitäter habe ich gelernt, anzupacken, 
wenn‘s drauf ankommt. Und genau 
das will ich als Ihr Landrat tun: 
Anpacken, wo es nötig ist. 

ENERGIE AUS DER REGION - 
GÜNSTIG FÜR ALLE
Stellen Sie sich vor: Sie profitieren von 
günstigem Strom aus Photovoltaik und 
Windkraft aus der Region. Energiegenos-
senschaften schütten Gewinne vor Ort an 
ihre Mitglieder aus. Öffentliche Gebäude 
zeigen, wie Klimaschutz funktioniert. 
Unsere Schulen erzeugen ihre eigene 
Energie. Mit dem Energiewerk Landkreis 
Aschaffenburg haben wir das Werkzeug 
in der Hand. Ich setze mich dafür ein, 
dass wir Energie hier erzeugen und direkt 
vermarkten. Das senkt die Strompreise 
für uns alle, schützt unsere Heimat und 
schafft regionale Wertschöpfung.

KLIMAANPASSUNG UND KLIMASCHUTZ
Unser Landkreis wird lebenswerter, wenn 
wir Natur mehr Raum geben: begrünte 
Plätze, Bäume in den Straßen, intelligente 
Regenwassernutzung. Das macht unsere 
Orte schöner und kühler im Sommer.  
Mit kluger Planung lassen wir Wasser 
gezielt versickern und verringern Hoch-
wasserschäden. Ich setze konsequent auf 
Klimaschutz. Wir müssen heute han-
deln, damit unsere Region morgen noch 
lebenswert ist. Unsere Feuerwehren und 
Hilfsorganisationen statten wir für den 
Ernstfall bestens aus. Sie schützen uns, 
wenn es darauf ankommt.

SICHER IM LANDKREIS UNTERWEGS
Ob zur Arbeit, zur Schule oder zum Ein-
kaufen – verlässliches Ankommen erhöht 
die Lebensqualität.  Das erreichen wir 
durch zuverlässige Busverbindungen,  

sichere Radwege und sanierte Straßen. Wo 
es möglich ist, setze ich mich für Tempo 30 
ein, mindestens vor Kitas, Schulen und Seni- 
orenheimen. Das schafft Sicherheit für alle.

GESUNDHEIT IN UNSERER HAND
Unser Klinikum Aschaffenburg-Alzenau 
hat großen Wert für die gesamte Region. 
Wenn wir es in kommunaler Hand halten, 
entscheiden wir selbst über die Gesund-
heitsversorgung vor unserer Haustür. 
Gemeinsam mit externen Beratern stellen 
wir es wirtschaftlich stabil auf. So sichern 
wir beste medizinische Versorgung für alle 
Menschen - heute und in Zukunft.

Ich stehe für einen Landkreis Aschaffen-
burg, der sozial gerecht, wirtschaftlich 
stark und ökologisch zukunftsfähig ist. 
Einen Landkreis, in dem Menschen gerne 
leben, arbeiten und ihre Zukunft 
gestalten wollen. In dem unsere Kinder 
gut aufwachsen und alle Generationen 
sicher leben.

Ich bitte Sie um Ihr Vertrauen und Ihre 
Stimme am 08. März 2026.

Ihr Simon Dümig

Weitere Infos unter:

	 www.simon-duemig.de
	 instagram.com/duemigsimon
	 facebook.com/duemigsimon

Aus der Praxis. Für unsere Region.
Unser Landratskandidat: Simon Dümig

Für bundesweit sehr hohe Lebenszufrie-
denheit in einer prosperierenden 
Region mit hochwertigen Arbeits- und 
Lebensbedingungen braucht es enga-
gierte, an der Sache orientierte 
Menschen in der Kommunalpolitik. 

Unsere Bürgermeister*in und 
Kreisräte*innen packen an, arbeiten 
lösungsorientiert und entscheiden im 
Sinne der Allgemeinheit. Wir stehen 
für eine sparsame und nachhaltige 
Finanzwirtschaft, für effiziente 

kommunale Selbstverwaltungen in den 
Landkreisgemeinden und für eine 
bürgernahe, zukunftsfähige Kreispolitik. 

Unseren Landkreis auf Kurs halten, das 
Klinikum modernisieren, die Kreisschu-
len in Topzustand bringen und dabei die 
Kreisfinanzen auf solide Füße stellen, 
das erfordert Verantwortliche mit Sach-
verstand, Fachwissen und Arbeitseifer. ©Fotografie: www.goettemann.de
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Michael Baumann

(Hösbach)

Simon Dümig

(Sailauf)

Friedrich Fleckenstein

(Laufach)

Julia Fischer

(Kahl)

Felix Wissel

(Mömbris)

Brigitte Gräbner

(Alzenau)

Andreas Parr

(Goldbach)

Michael Dümig

(Sailauf)

Rafael Herbrik

(Stockstadt)

Wolfgang Jehn

(Großostheim)

Markus Fäth

(Rothenbuch)

Ralf Herbst

(Großostheim)

Bettina Ludwig

(Großostheim)



503 Wolfgang Jehn 
Dipl.-Verwaltungsw. (FH)
Gemeinde- und Kreisrat

Großostheim

506 Bettina Ludwig
Bereichsleitung Krankenpflege

Gemeinde- und Kreisrätin
Großostheim

511 Markus Fäth
1.  Bürgermeister

Rothenbuch

 516 Claudia Bensing
Diplom-Finanzwirtin (FH)

Amtsrätin i. R., Alzenau

 525 Stefan Filip
Dipl. Ing. (FH)

Qualitätsmanagementbeauftragter
Haibach

535 Richard Bozem
Portfoliomanager 

Gemeinderat, Mespelbrunn

545 Bernd Sauer
Sozialversicherungsfachangestellter

Sommerkahl

 555 Andy Englert
Geschäftsführer 

Gemeinderat
Rothenbuch

 565 Albert Ebhart
Diplom-Ingenieur Fachbereichsleiter 

Qualitätsmanagement  
Gemeinderat, Mömbris

 520 Anja Schaar-Trageser
Verwaltungsangestellte  

Marktgemeinderätin
Stockstadt am Main

530 Barbara Kuchenbuch
Rentnerin

Bessenbach

540 Simone Bienefeld
Diplom Sozialpädagogin

Hösbach

550 Silke Fröhlich
Polizeibeamtin
Großostheim

560 Mateusz Wrobel
Student öffentliches Recht

Kleinostheim

502 Julia Fischer
1. Bürgermeisterin 

Kahl

507 Rafael Herbrik
1. Bürgermeister

Stockstadt am Main

512 Kristin Kaiser, geb. Stürmer
Heilerziehungspflegerin

Hösbach

517 Patrick Gierl
Master of science 

Softwareingenieur 
Gemeinderat, Goldbach

 526 Shima Seitz
bachelor of science in Architektur  

Angestellte öffentlicher Dienst
Goldbach

536 Cornelia Bienenstein-Hock
Markthändlerin

Kahl

546 Christina Kunkel
M.A. Lehrerin

Hösbach

556 Wolfram Paulus
Schulleiter i.R.
Gemeinderat

Laufach

566 Hubertus Fecher
Rentner 

Gemeinderat
Kleinostheim

 521 Andreas Parr
Betriebsratsvors. Klinikum

Fachkrankenpfleger
Kreisrat, Goldbach

531 Wolfgang Peter
Pensionär

Bessenbach

541 Gordon Hadler
M.A.  Leitender Magistratsdirektor

Alzenau

 551 Tolga Calik
M.Eng. Berufsschullehrer, 

Studienrat, Leiter Jugendfeuer-
wehr, Hösbach

561 Oswald Hofmann
Pensionär 

Vorsitzender Vereinsring
Karlstein

508 Anni Christ-Dahm
Diplom-Kauffrau 

Mediatorin und Coach 
Stadträtin, Alzenau

513 Friedrich Fleckenstein
1. Bürgermeister Laufach

Kreisrat

518 Eva Trageser-Heininger
ehrenamtl. Seniorenbeauftragte

Mömbris

 527 Udo Stadtmüller
Beamter, Gemeinderat

Mömbris

537 Stefan Franz
 Chemielaborant, 

Gemeinderat, Krombach

547 Guido Noll
Gewerkschaftssekretär

Weibersbrunn

557 Dennis Karow
Schornsteinfegermeister

Energieberater HwK, Gemeinderat
Großostheim

567 Reiner Krzyzak-Zeller
Dipl.-Wirtsch.-Ing.

ehrenamtl. Richter am 
Bay. Landessozialgericht, Alzenau

 522 Dr. Sophie Peter
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Großostheim

 532 Brigitte Gräbner
Dipl. Verwaltungswirtin 

Magistratsdirektorin a.D. 
Kreisrätin, Alzenau

542 Britta Dildey
Maschinenbautechnikerin 

stv. Bürgermeisterin
Gemeinderätin, Rothenbuch

552 Eva Limbach-Lütkemüller
Hotelier, Alzenau

562 Niklas Herrmann
Polizeibeamter

Mainaschaff

504 Manuela Bleuel 
Dipl. Betriebswirtin (FH) 

Freie Dozentin in der 
Erwachsenenbildung, Kleinostheim

509 Michael Baumann
Bürgermeister a.D. Weiterer 
Stellvertreter des Landrats 

Kreisrat, Hösbach

514 Andrea Englert
Hausfrau

Heigenbrücken

 519 Heinz-Günter Otto
Polizeihauptkommissar i.R.  

Gemeinderat, 2. Bürgermeister 
Mainaschaff

 528 Andrea Schäfer
Gymnastiklehrerin 

Gemeinderätin
Kleinostheim

 538 Denise Barko
Sachbearbeiterin Planung 

und Strategie
Stockstadt

548 Lisa Rüth
Selbstständige Übersetzerin

Bessenbach

558 Phillip Lang
Firmenkundenberater

Goldbach

568 Rainer Syndikus
Rentner
Hösbach

 523 Ralf Herbst
1. Bürgermeister

Großostheim

 533 Thomas Wombacher
Dipl. Ing. TH Bauingenieur

Glattbach

543 Jürgen Duttine
Angestellter im öff. Dienst   

Gemeinderat, Feldgeschworener  
Mainaschaff

553 Jürgen Seitz
Dipl. Verwaltungswirt

Bürgermeister a.D.
Kahl

563 Alexander Triesch
Betriebswirt, Angestellter 

Versicherungsmakler
Kahl

505 Felix Wissel
1.  Bürgermeister

Kreisrat, Mömbris

510 Melissa Salg, geb. Noll
Zahnmedizinische Fachangestellte 

Gemeinderätin, Weibersbrunn

 515 Harald Sauer
Bezirksleiter, Gemeinderat
 2. Bürgermeister, Hösbach

529 Gebhard Heßberger
Angestellter, Gemeinderat

Karlstein

 539 Valentin Wagstiel
Lehramtsstudent

Laufach

 549 Benedikt Klebing
Diplom Wirtschaftsingenieur (FH)

Produktmanager
Stockstadt

 559 Michael Dorn
Betriebssanitäter 

Gemeinderat
Hösbach

569 Hans Dieter Herbert
Maschinenbautechniker

Stadtrat
Alzenau

570 Michael Dümig
1. Bürgermeister, Kreisrat

Sailauf

 524 Birgit Röll
Berufsschullehrerin

Gemeinderätin, Sailauf

 534 Anne Bachmann
Bewährungshelferin

Dammbach

 544 Maria Edlich
Rentnerin 

Gemeinderätin
Großostheim

554 Dietmar Kempf-Blatt
Rentner 

Gemeinderat
Haibach

564 Herbert Rettinger
Rentner, Gemeinderat

Feldgeschworener
Goldbach

Fachkundig, hochengagiert und mit vollem Einsatz für unseren Landkreis Aschaffenburg 

501 Simon Dümig
M.Eng., Berufsschullehrer
Gemeinde- und Kreisrat

Sailauf
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Machen Sie Ihr 
Listenkreuz bei der SPD. 
So geht Ihnen keine Stimme verloren!

501 Simon Dümig Gemeinde- und Kreisrat Sailauf

502 Julia Fischer 1. Bürgermeisterin Kahl

503 Wolfgang Jehn Gemeinde- und Kreisrat Großostheim

504 Manuela Bleuel Dipl. Betriebswirtin (FH) Kleinostheim

505 Felix Wissel 1. Bürgermeister, Kreisrat Mömbris

506 Bettina Ludwig Gemeinde- und Kreisrätin Großostheim

507 Rafael Herbrik 1. Bürgermeister Stockstadt

508 Anni Christ-Dahm Stadträtin Alzenau

509 Michael Baumann Weiterer Stellv. des Landrats, Kreisrat Hösbach

510 Melissa Salg, geb. Noll Gemeinderätin Weibersbrunn

511 Markus Fäth 1. Bürgermeister Rothenbuch

512 Kristin Kaiser, geb. Stürmer Heilerziehungspflegerin Hösbach

513 Friedrich Fleckenstein 1. Bürgermeister, Kreisrat Laufach

514 Andrea Englert Hausfrau Heigenbrücken

515 Harald Sauer 2. Bürgermeister, Gemeinderat Hösbach

516 Claudia Bensing Diplom-Finanzwirtin (FH) Alzenau

517 Patrick Gierl Gemeinderat Goldbach

518 Eva Trageser-Heininger ehrenamtl. Seniorenbeauftragte Mömbris

519 Heinz-Günter Otto 2. Bürgermeister, Gemeinderat Mainaschaff

520 Anja Schaar-Trageser Marktgemeinderätin Stockstadt am Main

521 Andreas Parr Betriebsratsvors. Klinikum, Kreisrat Goldbach

522 Dr. Sophie Peter Wissenschaftliche Mitarbeiterin Großostheim-Pflaumheim

523 Ralf Herbst 1. Bürgermeister Großostheim

524 Birgit Röll Gemeinderätin Sailauf 

525 Stefan Filip Dipl. Ing. (FH) Haibach

526 Shima Seitz Angestellte öff. Dienst Goldbach

527 Udo Stadtmüller Gemeinderat Mömbris

528 Andrea Schäfer Gemeinderätin Kleinostheim

529 Gebhard Heßberger Gemeinderat Karlstein-Großwelzheim

530 Barbara Kuchenbuch Rentnerin Bessenbach-Straßbessenb.

531 Wolfgang Peter Pensionär Bessenbach 

532 Brigitte Gräbner Kreisrätin Alzenau-Hörstein

533 Thomas Wombacher Bauingenieur Glattbach

534 Anne Bachmann Bewährungshelferin Dammbach

535 Richard Bozem Gemeinderat Mespelbrunn

536 Cornelia Bienenstein-Hock Markthändlerin Kahl

537 Stefan Franz Gemeinderat Krombach

538 Denise Barko Sachbearbeiterin Planung und Strategie Stockstadt

539 Valentin Wagstiel Lehramtsstudent Laufach

540 Simone Bienefeld Diplom Sozialpädagogin Hösbach

541 Gordon Hadler Leitender Magistratsdirektor Alzenau

542 Britta Dildey Stv. Bürgermeisterin, Gemeinderätin Rothenbuch

543 Jürgen Duttine Gemeinderat, Feldgeschworener Mainaschaff

544 Maria Edlich Gemeinderätin Großostheim-Ringheim

545 Bernd Sauer Sozialversicherungsfachangestellter Sommerkahl

546 Christina Kunkel Lehrerin, M.A. Hösbach

547 Guido Noll Gewerkschaftssekretär Weibersbrunn

548 Lisa Rüth Selbstständige Übersetzerin Bessenbach 

549 Benedikt Klebing Diplom Wirtschaftsingenieur (FH) Stockstadt

550 Silke Fröhlich Polizeibeamtin Großostheim

551 Tolga Calik Berufsschullehrer, Studienrat Hösbach

552 Eva Limbach-Lütkemüller Hotelier Alzenau

553 Jürgen Seitz Bürgermeister a.D. Kahl

554 Dietmar Kempf-Blatt Gemeinderat Haibach

555 Andy Englert Gemeinderat Rothenbuch

556 Wolfram Paulus Gemeinderat Laufach

557 Dennis Karow Gemeinderat Großostheim

558 Phillip Lang Firmenkundenberater Goldbach

559 Michael Dorn Gemeinderat Hösbach

560 Mateusz Wrobel Student öffentliches Recht Kleinostheim

561 Oswald Hofmann Pensionär Karlstein

562 Niklas Herrmann Polizeibeamter Mainaschaff

563 Alexander Triesch Angestellter Versicherungsmakler Kahl

564 Herbert Rettinger Gemeinderat, Feldgeschworener Goldbach

565 Albert Ebhart Gemeinderat Mömbris

566 Hubertus Fecher Gemeinderat Kleinostheim

567 Reiner Krzyzak-Zeller Dipl.-Wirtsch.-Ing. Alzenau-Wasserlos

568 Rainer Syndikus Rentner Hösbach

569 Hans Dieter Herbert Stadtrat Alzenau

570 Michael Dümig 1. Bürgermeister, Kreisrat Sailauf



V.i.S.d.P.: SPD-Kreisverband Aschaffenburg

vertreten durch Wolfgang Jehn

Goldbacher Straße 31, 63739 Aschaffenburg

Mail: info@spd-landkreis-ab.de

Web: www.spd-landkreis-ab.de

Redaktion: Simon Dümig, Wolfgang Jehn

Treten für gute Bildung ein: SPD-Kreisräte und Kreistagskandidierende vor der Realschule 
Bessenbach.

Besichtigung der ersten größeren Freiflächenphotovoltaik-Anlage im Landkreis in Laufach. 

Im neuen Gewerbegebiet Weyberhöfe Süd wird auch der ersehnte Rad- und Fußweg zwischen 
Sailauf und Hösbach Bahnhof gebaut.

SPD vor Ort: Hochwasserschutzbegehung in 
Großostheim.

Bildung: Starke Schulen, gut ausgestattet 
und zukunftsorientiert
Unsere Schulen im Landkreis Aschaffen-
burg sind technisch und baulich auf einem 
sehr guten Stand. Das muss so bleiben. 
Wir sorgen für nachhaltige Investitionen 
in moderne Lernräume, stärken die Schul-
sozialarbeit und kümmern uns um sichere 
Schulwege.

Klimaschutz & Anpassung im Landkreis
Hitzesommer, Starkregen, Dürrezeiten 
künden vom Klimawandel auch in unse-
rem Landkreis: absterbende Waldbäume, 
ausgetrocknete Böden und Unwetter in 
immer kürzeren Abständen sind deutliche 
Warnsignale. Wir werden unsere Heimat 
mit einem Klimaanpassungsplan 2040 
für alle Gemeinden widerstandsfähig 
machen. Mit umfangreicher Entsiegelung 
müssen mehr Niederschläge versickert 
und gespeichert werden. Mehr Grün in 
den Siedlungen, an den Straßen sowie 
auf Dächern und Fassaden mildern die 
Hitzebelastung. Weitere Blühflächen und 
Streuobstwiesen machen unsere Orts-
ränder natürlicher und wohnlicher. Mit 
kreisweiten Katastrophenschutzplänen 
müssen wir uns auf Extremwetterlagen 
vorbereiten.
 

Wohnungsbaugesellschaft im Landkreis 
Aschaffenburg (WLA) und sozialer 
Wohnungsbau 
Wohnen im Landkreis Aschaffenburg 
muss bezahlbar bleiben. Familien, Senio-
ren und junge Erwachsene müssen bei 
uns Wohnraum finden. Dazu werden wir 
mit Gemeinden und Wohnungsbaugesell-
schaft Landkreis Aschaffenburg weiterhin 

sozialen und barrierefreien Wohnraum 
schaffen. Hier muss die Staatsregierung 
auch für unsere Region wieder Fördergel-
der zur Verfügung stellen. 

Erneuerbare Energie aus und 
für die Region
Während bundesweit mehr als 60% 
des Stroms aus erneuerbaren Energien 
stammt, liegt der Landkreis Aschaffenburg 
erst bei ca. 20%. Da muss etwas passieren. 
Wir machen mehr Dampf beim Ausbau 
von Photovoltaik, Windkraft und Speicher-
kapazitäten. Mit dem neuen Energiewerk 
Landkreis Aschaffenburg (ELA) gibt es jetzt 
ein Instrument, um die regionale Energie-
wende selbst in die Hand zu nehmen. Mit 
Bürgerenergie & Energiegenossenschaf-
ten sorgen wir für echte Beteiligung der 
Bevölkerung.

 

Mobil mit Bus, Bahn, Pkw und Rad
Mobilität ist die Grundlage unseres Zu-
sammenlebens. Unser Anliegen ist es, 
sie in all ihren Formen zu fördern – und 
uns dabei nicht nur auf den Autoverkehr 
zu beschränken. Wichtig ist uns auch die 
Mobilität mit Bus, Fahrrad und Bahn.
Unsere Kreisstraßen verbinden die Ge-
meinden. Wir müssen diese Verkehrswege 
nicht nur instand halten, sondern auch 
nach klaren Prioritäten sanieren. Dabei 
dürfen wir die Interessen der Anwohner 
und die gewachsenen Ortsstrukturen 

nicht aus den Augen verlieren. Wir sind 
für ein generelles Tempo 30 innerorts.  
Es schützt Leben, reduziert Lärm und 
sorgt für mehr Lebensqualität in unse-
ren Gemeinden. Unser Ziel bleibt ein 
ÖPNV, der sich an den Bedürfnissen 
der Fahrgäste orientiert, der pünktlich, 
bequem und bezahlbar ist. Dazu wollen 
wir die einzelnen Buslinien und die  
Bahn besser vertakten sowie Bedarfs-
angebote an den Abenden und  
Wochenenden einrichten. Trotz aller 
Apps und digitalen Tickets muss  
Barzahlung beim Fahrpersonal weiter 
möglich bleiben.

Auch wegen der eBikes hat der Radver-
kehr deutlich zugenommen. Engstellen im 
Radwegenetz müssen beseitigt, Lücken 
geschlossen werden. Wir benötigen weite-
re barrierefreie Mainquerungen. Mit dem 
Radschnellweg Aschaffenburg - Hanau 
sowie Radvorrangrouten im Aschafftal, 
Kahlgrund und Bachgau werden wir 
zentrale Achsen schaffen, die mit dem An-
gebot von Bussen und der Bahn verknüpft 
sind – für echte Alltagsmobilität und 
mehr Lebensqualität.

Vereine, Ehrenamtler & Blaulichtfamilie 
machen unseren Landkreis stark	
Ehrenamt hält unseren Landkreis zusam-
men. Ob in Feuerwehr, Musik- und 
Sportverein, Hilfsorganisation oder  
Jugendarbeit – ohne die vielen Freiwilli-
gen würde im Landkreis Aschaffenburg 
vieles stillstehen. Deshalb werden wir 
Ehrenamt und Vereine auch künftig  
gezielt unterstützen, die Jugendförderung 
im Vereinswesen stärken, den Katastro-
phenschutz modern ausstatten und die 
Zusammenarbeit mit Feuerwehren 
und Hilfsorganisationen sichern.
 

Diese Themen sind uns besonders wichtig

Unseren Landkreis gemeinsam gestalten!

Trotz des großen Zettels: Die Landrats- und Kreistagswahl 
muss für Sie nicht schwierig sein. 

Am 8. März 2026 entscheiden Sie mit Ihrer Stimme über die Zusammensetzung des Kreistags 
im Landkreis Aschaffenburg. Bei der Kommunalwahl haben Sie zwei Möglichkeiten, Ihre Stimme(n) abzugeben. 

Am 8. März 2026: So wählen Sie richtig!

Wahlvorschlag Nr. 5 
Kennwort: SPD

Kreistagswahl: insgesamt 70 Stimmen, 
bis zu 3 Stimmen pro Kandidat möglich!

Wahl der Kreisräte 
im Landkreis Aschaffenburg

 
Kennwort:

SPD

Landratswahl: Hier ist nur ein Kreuz möglich!

Dümig, Simon  

Stimmzettel zur Wahl des Landrats 
im Landkreis Aschaffenburg




